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Vage » -
A>« « t>« md Smd.

Nagold, de» Id. Juni 1010
» Während de« Zeit de» Viefeede» «nd Land-

»ehrüb «», «« iß e» angebracht, aas die FaxUieouutu-
stützuug der za FriedmSzett« eiugezogeueu Mavuschaste»
«stuerkfa« za mach« . Die Unterstützung beträgt für die
Ehefrau 30'/, aad für jeder Kind avrer 18 Jahre » 10°/»
der ortsüblich« Tagelohn», inSgesawt aber höchste»» 60'/,.
«efrrviße» »vd Lardwehrleute » it » ehr al» S Ktudern
»erde» also eigevtlich dafür bestraft, daß sie« ehr al» drei
Kiuder habes. Die Unterstützung karr» fchoa »ach de«
Lage der Abreise der Ukbuogrpfltchtlg« zur Trappe erhöbe»
«erde« and ist vicht a!» Armruuutustützvug za betrachte».
I « Fall vorzeitiger Evtlaffaag eine» zur Hebung Etage»
zogevkn fordert die Behörde drv »vvitl gezahlten Betrag
zarück. Der Aafprach aas Unterstütz««? ist lei der Ort»-
Polizeibehördezs stellen, wo der Etvberaseae vor der Uebvrg
f-iaea gewöhnliche» Aufenthaltsort hatte. Da» Sesach »«
Uaterstützuag tava » Südlich oder schriftlich gestellt werde»,
es genügt etwa dar folgende Schreibe«: „Aa de» Gemeinde-
Vorstand voa . . . . Ich bin vom . . . . bi» . . . . za
einer Referviübuag etagezogen. Ich beanspruche für « eine
Familie die ihr zastehevde Unterstützung. Meine Familie
»estetzt an» « tvrr Fraa and . . . . Kindern. Die Kinder
stad geboren: Paul am . . . . Anna a« . . . . asw. (Data» ,
Name, Wahuvvg). Der Anspruch erlischt, « euu er vicht späte»
steu» 4 Woche« nach Beendigung der Hebung erhob»» wird.

* Uederderg , 14. Jnai . (Aubsührlichrr Bericht.)
N» Soaatag beging der hiesige KLiegerverrin dar Fest seiner
Fahueuwethe verbuude» mit de« Bezirtttriegertax. De»
festliche» Lag küudrteu ia der Frühe Böllerschüsse au and
bald herrschte rege» Lebe» iu dea festlich geschmückte» Dorf-
streßen. Die anko« « radru » errine worden vrn schmrckeu
Savalleristtn ewvsauge» und ia die beiden Wirtschaften de»
Orte» geleitet.-Nach beendigte« FestgotteSdievsti» Alteusteig»
Dorf fand dar Festessen i« » ereturlolal « asth. , Hirsch
statt, aa welchem Bezirttobmauu LandtagSabg. Schaible
aad beste» Stellvertreter OderpräzeptorHaller teilnahmeu.
Schultheiß Schleeh hieß die Festgtste i» Na» eu der
Gemeinde herzlich willkommen. Die Alleesteiger Stadtkaprlle
ksvzcrltrrte. Mittlerweile Ware» 89 Bereiae von roh »ad
serv zusammengtlLmmeu uud u« 1 Uhr stellten sich diese
zu« Festzag kn Znmweiler auf. Der Zug bewegte sich« tt
Vorsntritt der Musikkapelle durch Znmweiler. Heseldroun
and Lrngeulrch, wobei « it besonderer Genugtuung die all»
seitigr Beflagßnrg uud die schöne» ekriuznng sämtltchrr
Häases wahrgevommeu wurde. Aus drm Festplitz avge»
komme» hielt Hauptlehrer Dürr ekue kurze Begrüßung»»
ansprache, iu welcher er seiner Frende darüber Ausdruck
gab, daß die Brteiliguug eiue über Erwarte« zahlreiche
geworden sei; er wünschte allen Anwefeudeu angenehme,
frohe Stunden und daulte besonders dem Herrn Bezirks»
obmau dafür, daß er « it der Fahnenweihe zugleich de«
Bezirttkriexertag zu verbinden die Güte gehabt habe. Iu
dar Hoch auf deu Brzirkrskmanu wurde begeistert ein»
gestimmt. Pfarrer Schott hielt hieraus die von echt
patriotischem Grift aetrageae Festrede;  er wies darauf hin,
daß wt» durch das schlagfertige Heer von 1870/71 die großen
Sieg« errungen haben und daß wir auch jetzt ia der Zeit
des Frieden» stet» darauf bedacht sein müssen, « shlgewapp»
net etmaige Angriffe gebührend zurückzowetseu. « » s.i io»,
besondere auch Aufgabe der Krttgeibneine io diese« Sinne
zu wirken. Sein Hoch galt de» hohrn Protektor de» württ.
Kriegerbuude» S . M. de« Aöaig; mit Braeisterung wurde
eiagrstimmt, während die Musikkapelle die Kö»i§»hymue in-
touterte. Hieraus wurde von Frl . Seppler die von der
Firma Brbrl und Mtchelfelder tu Stuttgart iu prachtvoller
Aursührnug gelieferte Fahne mit poetischer Widmung an
MuivtiSger Theurer übergeben, welcher sie mit de« Ge»
löbuts übernahm, daß er sie io guttu uud bösen Lagen
jkderzrit grtr« de« Verein vorantragru » erde.

^davu ein prächtige» von deu Fest»
damru gestiftete» Fahnrubsud an die Fahne, worauf Haupt»

die Festdamen auSbrachte. -
Schaible ermahvte sadaua iu längerer

ÜÄ!" a4e. dtt « riegervueiae an ihre Pflichten und Auf»

! ? U"d wnrtt. » rtegerbnude» sein möge. E,
AUA - «och die best« « rSßenud » kusche de» Land« .

örachte ein Hoch aus dm Kriege,verein
«rdettrrg aus. — G» selgte unn et» kameradschaftliche»

Zusammmseiu aus de« schönen Festplatze bei deu » längen
der Mustkkapelle uud guter Bewirtung bi» die auswärtigen
Bereiae scheiden mußten. — Die Srweiude hatte
iu dankenswerter Weise einen Beitrag bewilligt uud e»
hat sich gezeigt, daß bet einigem guten Wille« asch tu unserer
Landgemeinde ein schöne» Fest veranstaltet werdeu konnte.
Alle» iu alle« : Der » riegervereiu Urberberg kam» mit Be»
stiedigung uud berechtigte« Stolz aus seine» Ehrentag za»
rückbltckm. — A« Montag fand sodann von 1 llhr ad ein
»iudersest unter zahlreicher Beteiligung statt.

Bo « Bezirk , 10. Juni. Eiue berechtigte » läge
der Landwirte . Wenn « an Ausflüge iu die U« geb«ug
uuteruimwt, « nß « au gar oft wahruehmrv, daß au deu
Nainwegru der Getreidefelder Halme entweder mitten i»
Schaft geknickt wurden oder daß solche sonst » asteuhast
entwurzelt ans de» Boden »mherliegeu. Mau kauu nicht
selten bemerken, daß Leute bei« Dahtuschreite» die Halme
durch die Finger gleiten laffrv und so manchen Aehrenschast
knicken. Za verurteilen ist auch, daß beqaeme Leutee» bet
Negrnwetter au psützeureicheu Wege« Vorzieher», am Naude
de» Getreidefelder zu marschieren, so daß da» Wachstum
flächeuwrise gefährdet ist. Wollen doch diese Leute bedeuttu.
daß an de« Wachstum der Feldfrüchte die mühevolle Arbeit
de» Laudmauues häugt uud daß diese tzaffauog de» Lauer»
nicht « otwillig oder gedankenlos geschmälert werbe« soll.

Rottenbnrg , 18. Juni. DK hochsommerlicheWitte»
rusg der letzte» Woche ka« ganz besouder» ausereu Wein¬
bergen gut zu statte». Die jungen Trauben entwickelten
sich sehr rasch und stehen unmittelbar vor der Blüte. Gegen
die häufig austrrtevdr Peronospora kämpfen nufere Wein»
gärlner durch wiederholte» Bespritz« energisch an. Da
such iu vereinzelte» Fällen der Mehltau gvstritt, sollte eben»
fall» « it Le« Schwefeln begonnen werden, um dies«
Tranbmfrind i« Entstehen uiederzukämpfen.

Talheinr OA. Rotteubnrg, 14. Juni. Am letzt«
SamLiag nachmittag hat sich der 56 Jahre alte Knecht
Georg  Hang , der schon längere Zeit sich de« Liuutt
ergeben hatte, iu «tue« Schopf neben der Scheuer seines
Hause» erhängt uud gestern vormittag erhängte sich die 40
Jahre alte Ehefrau  des Schreker» Martin  Hang in
der Bühaeuka« « rr de» Hause». Die bedauernswerte Frau,
die erst uachmittagS zwischen de» Holz hängend ansgefuude»
wurde, litt schon längere Zeit au Schwermut.

Stuttgart , 14. Juni. Der.  Stasi! anzeiger" ver»
öffentitcht heute dis Name» der ueueu haspta» tlichen Be-
zirkSschslaufseher. Aas evangelischer Sette stad r» 6.
davon 4 Lehrer und 8 Geistliche, ans katholischer Sette 4,
davon 3 Lrhr» und 2 Geistliche.

— Einstweilen scheint Peary seinen Plan , nach
Stuttgart zu kommen, «m hier ein« » ortrag zu halten,
aufgegrbm zu habe». E- » erd« jedoch noch von hier an»
Anstrengung« remacht, dm bekannt« Rordpolsahrer doch
uvch zu eine« Besuch Stottgatt » zu veranlassen.

r Stuttgart , 13. Juni . Der Bericht der Kommission
der Ersten Kammer zu dea abweicheudeu Beschlüssen de»
anderes Hause» über den Entwurf einer Bauordnung ist
jetzt im Druck erschienen und von StaatSrat von Mosthaf
al» Berichterstatter and Gehrimrat von Heß al» Mitbrrtcht»
erstalter verfaßt. Die Kowwissiou hat in der Mehrzahl
der Fälle Zusti« « uvg zu de« Beschlüssen de» ander«
Hanfe» beantragt, aber gerade der Artikel 3, einem der
strittigst« Artikel, beschloß« , auf ihre« früheren» eschlustr
za beharren, wonach bet Gemhmiguug von OrtSbavsatzungm
ausschließlich da» Ministerium» de» Innern zuständig sein
soll. Die Zuständigkeit de» Bezttkirate» nud die Lollzieh»
darttitSrrklaroug de»Ministeriums stud somit wieder gestrichen.

r Stuttgart , 14. Juni . Zufolge des letzt« Betrieb».
Unfall» b:t Feuerbach ist unweit de» dortig« Tunnel»
ausgangs eiue WetchenüberwachnugSstattov eingerichtet
wordm. Ebenso ist ans de« Stuttgart « AnSgang dieses
Turm?» eiue WricheustsuaUattrve augebracht, sodaß alle
BorstchtSmaßregrlu Letroffru sind, rr» eine« weiter« llu-
fall vorzubenge». Der neue Tunnel kan» von d« Material»
wagen bereits passiert werden und seine Bolleuduug soll
möglichst rasch beschleunigt and wenigsten» et« Gleis gelegt
» « den. o« des alte» Tunnel zu entlast« .

v »« Baugewerbe . Die Stuttgarter Maar«
Hab« am Samstag eine vrrsammluug abgehalteu uud
»ach längerer Dibkusfien eine Resolution angenommen tu
welcher der Lohvkommisston da» volle Vertrau« für ihre
seitherige Haltung uud gleichzeitig dar Gelöbnis auSge»
sprach« wurde, eiulg uud entschloss« t« Ka« pfe ans»»»
harr« , bis er zu eine» befriedigenden Ergebnis geführt habe.

r Böbltuge » , 14. Juni . Sonntag abead 4 Uhr
brach tu de« Wohngebäude von Eng« Balz, Bäcker, am

sog« . Seeberg, Feuer au», da» auch da» daneben befind»
ltche WoSn» uud Oekouomkgebände vo» Bauer Jatser
ergriff. Da» Feuer drohte aufaug» sehr gefährlich zu
werden, und die Feuerwehr hatte Mühe, e» zu brkäwps« .
Da» auf der Zehvtscheuer befindliche Storchennest hatte
bereit» Feuer gefangen wurde jedoch»edst dm darin befind»
ltche» Jung « gerettet. Wäre da» Feuer»acht» auSgedroch« ,
oder hätte ein kräftiger Wiud geweht, so wäre ein ganzer
Stadtteil gefährdet gewesen. Die EutstehungSursache ist
zur Zeit noch unbekannt.

« »stdea», 14. Juui . Zu de« Uuglückrsall bei der
Nacheupartie der . Germania" a« letzte» SaruStag ist au»
erkeuuruSwert zu bericht« , daß sch» i» » kuudige Augehörige
der Verbindung sofort uud bt» jetzt täglich 3 bi» 4 « al
dev Neckar von der Nsfallstelle bis hlehee durchschwimm»,
um deu Leruuglückteu aufzusuchm; leider bi» jetzt ohue
Erfolg. Der verwaist« Familie de» Gärtner wendet stch
allgemeine Teilnahme zu.

r « eutliuge », 14. Juui . Der » ürttembergische
llhrmacher« eistrrverbaud hält seine diesjährige Hauptver»
sammlvug am 11. Juli iu Reutlingen ab. Reben ver»
schied« « ander« Gegenständ« steh« auf der Lage»»
orduuug ein Referat vou Haudwerkrkauuuersekrrttr Freyta»
uud eio solche» über die vo« deutschen Uhrmacherzeutral»
verband errichtete EiubruchSkaffe.

r Bali »>e>, 14. Juni . Eine Meflerstecherrt spielle
stch iu eine« hiestg« Gasthause ab. Der Arbeiter Friedr.
Wkedmau» hatte sich etwa» zu eff« geben lass« . Al» fei»
Kollege Koustautiu Maier ihm t« Scherze elu Stückchen
de? Fleische» vo» Teller uah« , stieß ihm Wiedmann ohne
weitere» da» zu« Eff« bemttzte Messer in dm Hal».
Offenbar infolge plötzlich« Zurückfahrm» de» W. drang
die Kling« glücklicherweise nicht sehr tief rin, andernfalls
hätte die Verletzung leicht ledeurgesährlich sein können.
Der Verletzte befindet sich i« Krankenhaus. Der Täter
wurde verhafte*. Bei der Verhaftung leistete er erheblich«
Widerstand.

a. E., 13. Juni . In Uutermberg
wurde heute früh eia 17jährige» Mädchen au» der Enz
gezogen. Gerichtliche Untersuchung ist eingelettet. Hiezu
meldet die . Laudpost" Wetter: Heute morg« wollt« zwei
hiesige Mädchen, der« Bat« vor etwa sechs Woche»
starb uud die vou ihrer Stiefmutter grob behandelt» «»de»,
«ach Mannheim iu Stellung geh« . Sie arbeitet« bisher
iu der Kammgaruspiuuerei vietighei» , packten aber gester»
ihre Sachen uud wollt« heute um die Zeit, wo sie soust
zu» Arbeit gtug« , abretseu. Die» erfuhr die Stiefmutttr
und gtug deu zwei Mädchen nach. Sie holte sie bei Bis»
fing« ein uud traktierte diese auf offener Straße , wobei
die eine der Töchter, die 17jährige Marie « öhle , so
aufgebracht wurde, daß ste dm Tod in der Enz suchte.
Die Leiche ist geläadet. Die Frau soll de« Gericht vor»
geführt werd« .

r H «A, 14. Juui . Dt» Ballon . Württemberg", der
unter Führung vou Oberleutnant Henke am Sonntag früh
iu Gaisbnrg assgesttegm war, ist « Mag» 12 Uhr 50 Min.
bri UebrigLhans« gelandet. Er berührte bei der Laudnng
die Drähte der vou Hall herau»sühr« d« Starlstromleitnug.
Glücklicherweise war der Strom am Sonntag abgestellt,
soust hätte leicht ein Unglück entsteh« könne«. I « übrig«
vollzog stch die Lauduug glatt. Der Ballon war scho»
längere Zeit beobachtet worden uud er kam« deshalb viele
Leute vo» all« Himmelrrtchtung« herbei. Nach der
Landung ging» sofort au die Entleerung «vd Verpackung
de» Ballons, der vou Kupfer an» « tt der Bahn heimwärts
befördert wurde.

Gerichttsaal.
Tübingen , 14. Juni . (Schwurgericht.) Sprnchliste

der Grichworeum für die am 4. IM begiuuend« Sitzung«
des Schwurgericht»: Jakob Nagel, Bauer uud Bemeirderat
tu Stckevhausm; Lobta» Riefch, Bauer iu Erpfing« ; Jakob
Schaible, Bauer uud Semeiudepflegeriu Beiuberg OA.
Neseubürg; Christian Gottlob Aruold, » eweiuderat i,
Reichmeck; Karl Hermau» Wrckler, Gäitner i» Reutltug« ;
Gottfried Häberle, Kaufmau« tu Odrrdoihiugm; Friedrich
Holder , Möhlebefitzerl« Jselrhaus« ; Jakob Walker, Ge»
«etuderat tu « askhei« ; Map Münch. SutLpächt« i»
Hohen entrinnen; Friedrich Notz, Wirt und « emriuderal iu
Dettiug« OA. Urach; Albert Paffauer, Privatier i»
Euiugw; Gustav Kiruzle, Mühlebesttzrri« Uuterjefiuge»;
Eugen Beert, Fabrikaut tu Hirsau; Johanne» vttzrr, Krüm¬
mer uud Gemeinderat iu Oeschtuge» ; Matthäus Pfeiffer,
Bauer tu Geuktug« ; Gottlob Armbrustrr, Bauer tu Neckar-
Haus« ; Johann Georg Beutler , Gipser »od Gemeinderat
iu Rotfeldm; Karl Friedrich Bausch, Semetuderat uud
Waldkasster iu Herreuderg; Gotllied Schule », Küble» uud



Se»ei,de,att» Hatte,Sach; Jahauue, Hasst!» «,», « »»er
E* O«. EPw; Gustav«»als » euz, Gipser-»ttßer in Neuttiv»« ; Hrrmaun Schach, Pri»at«anu tu
Mw,rv ; » enchaid Schuitzer, Fabrikbirettar in Wtldbad;» ^sti« « röziu,» jaag, Fllbrikaut di Nmtltugm; Johann»e,,g «aste,, « »»ttadepflegeri, NötmdachO«. Lalw;
»u ! Sch», . « ipjermrister in » Uddad; « Ela » Friedrich
Nehring. Bammtrrvehmeri> Cal» ; Johauo Jak,» Seeger,
»Moderat i> Hamberg; Satt!, » Heiurich Flick, »auf.««« b, « t-e»,stell; WUHel« Schleie!, Oekaua« iuPsnksingeu.

Deitscheß Reich.
A-rli«» 13. Iuui. «sch tu de» »arart« «er!!»»

»mrde burch da» »estrige Uuwrtter großer Schade« ange.
Achtet und der starte Negm vrrmsachte Ueberschwemmuugeo.I « Reich habe» Gewitter»kele Rmfchmlebra»efardertu»d ^ aßm Schade» augnichtet. » er Niedrrrhetv ist gestern
dmch et» schweres Ge» tt1er htt» gesucht»arde» »,d auch»»» Mittrlrheiu koaunm Nachricht« vo» « alkmbrücheu.I « Darf Elt « i» Westsalm»mde «i»e ganze HerdePferde va« Blitze getötet»»d i, Schleste» stad iu der
derstaffmm Woche 18 Prrsaue» da« Blitz getraffm»« de».

Baali«, 13. Juni. Im Birchow-Nrauleahanse spielte»
stch heute br»egt«Szmm ab. Biele Nogehbrige der dmch
de» Blitzschlag Getötete» oder Lerwuubeteu fanden stch
»arge»» t» Llrchov kravkmhausee!u, u« «ach de» Ihrige»
j»Ls« schr». Die »eiste, hatte» da» de» » erdleid ihrer
Nugrhörigm kttue Nhuuug»ud ersta»r de» Zrttuugru»o»de» Uuglück erfahre». In diele« FSLes kannte de» Be.
sorgtk» w«igstm» di, 1röste»de« ittetl»ug gemacht»erde»,
daß der ver» ttzte Asgehörige utcht tat, fondero»ur schwer»erletzt sei.

Garmifch, 14. Jmi . zu dergaagevrr Nacht giugEd» Sm»ischu»d Parteutirche» ei» schweres Unwetter» it
»alkmbmchartige« Neger»jeder; dt«Laisach md die Part-"ch stud über ihre User getretea. Die niedrige gelegeae»
Lette Seid!, Orte st»d üderschwemmt. Der »ahuhof steht
«tter Kaffer. Eise a» tliche Bekârt«ach»og desagt: Dergrsa»te«erkehr aus dm Strecke Mm«au—« armisch«atzteh» te srsth eingestellt werde». Die Strecke ist auch Sri derStatia» Oderau outerdrochev.

MSuche«, Ist. Iuui. Dir dayttsche» » littter widmm
i» dies« Lage« »e» « edtchtuis«öuig Ludwigs II., der
«» 18. Iuui 1886i» Starnberger See fetueo tragische»
Lad fand, manche« » ort der Eriuueruug. Zugleich weisen
ste darauf hi«, daß Prinz Luttpald da» Bayer« »»«»ehr

sstuf»«d,wauttgste Jahr seiuer Negeutschast«lutritt.« » Pri», Luttpalda» 10. Ami 1886 die Negeutschaststderuah», gezeichnete er stch selbst tu der ProUamatia»

au der Schwelle1'S » reiseualter» stehend' . Die
dayrische Beaölkern», hofft, t« «ächsteu Jahre «U de«
sst»fnsdzwa»,igLhrigro NegirrnngSjndiläSV de» greise»
Rrgeoteu gleich,rttig seinen uruuzigstru« rbnrtStag feiern»u köaam.

Krietztzeag, 14. Juni. Nach dem vorlövfige» Ne.
sullal wurde» »ei der heutigen-Reichztaggrrsatzvshl i»
Wahlkreise Friedberg-Büdingen adgegebeu für Pros, da»
Lalkrr(satl.) 4879 Sti»«eu, iSr von Helwolt(B. d. L.)6310«ud für »nsald lSax.) S41S Sti»« r». Er erfolgtsa»it Stichwahl»wischen Susald »ud - rl»olt. E»
stehe« noch die Nesultate dau drei kleinere» Orten an», dieabera« de« Ergebnis nicht» üudrr» »erde».

Zetzpeliusche RartzpalagPatzttl»». Die Sarerpe-
dttiau«ach Spchbrrgm, welche die Ausgabe hat, di«Mög.lichkeit»i»er spittrreu arktische« Egpeditia» »tt Zrppeliu-Lustschifft» fest,«stell« , wirda« S. Juli d». IS. Kiel»tt
'ine« Dswpfer»rrlaffe». I » Spttzbergru liegt der klei»ehallî dische EiSdawpfer. PHSuix' zu« »« stoßi» die Ei»,
regia» bereit. »» dieser ttzpebitto» ueh«eu teil: Pri»,
Heinrich da» Preuße», » ras Zrppeli», die« eheimrüte He,,
gesell, Friedläuder-Fuld, Lewaldu»d Riethe, die Profes¬sor«, ». DrygalSkt, Reich, Graf Zedtlitz-Trützschler. die
KapttäuleutuavtS vsa »arsrbrck»ud Htl«er».

Uwwetterkatastaophe«« der Ahr.
UhrWeiler (Nheiupraviuz), 14. Ami. Sester» »acht

hat eiv Wolkesbruch Nutweiler(a. d. Uhr) »ud da» gauze
Ahrtal öberschvr»»t. viele vrückm wmdm fartgma««eu,Häufe, »eggeriffev; Mrvscheu«ud Liere fiud ertruukr».
Bahubaubarackm wsrdeu sortgrschvrmwt uud gewaltige
Mengen Hol» abaetriebev. Die Felder- usd Weisbergau.
laaes find verwüstet. Da» Hachwaffer hat i» Nhrtal uu-
gthrureN»Sdeh«»»g uNgesomsev. Die LerwSstvngeu stud
sehr schwer. 11 S1et«brSSe» für Fußgüsger sind ringe-stürzt. Zwischen Rmageuu»d Neuevabr gleicht da» La!
einem ungeheure» See. In Schuld si«b «ebrcre Hüsserf,rt«rschwe»»t wordru. Der Fvhrpfadi» Neuenahr istüdelsch»em«t. Die «hrbahustrrcke vo» » alvorahei« tak.
aufwitrt» bis DS»prlfeld ist bi» hmte früh7 Uhr an
»chrereu Stelle» »»fahrbar. Die Nufrechterhalturrg des
Betriebes istZ . «och putsche»Ne«age«»ud» elpor,hei«
möglich. Der Schade» wird bi» jetzta»s '/. MillionMark grschiitzt. Schwere Negesgüsse fallev beständig,
Telrphou usd Telegraph find zerstört. Die Prs-
virziallaudstraßei« Nhrtal ist »icht »ehr gangbar.Sie steht av dielen Stellen bis 1 Meter «ster
Waffe». L s Kurpark iu Neuenahr ist rbeufaSS über,
'chwrmmt. Nu der Oberahr»ou Walporzheim bis Arm,,berg stud alle Lshudüueme weggeriffeo. Die Eiseubahv

wird erst iu 8 Lage» oberhalb Nhrwriler fahre» könne».
NegirrongSprüstdent Heedel-Nableu, isti» de« Ueberschwe«.
«MgSssdiet eingrtraffeu. Militär rückt jetzti« N»ta» ».
bilev nuS, s» dm Lr«te« Nahrungsmittel« zu bringe».
ES wird eise neue Lelepha». und Trlegraphmleittmg über
die Eifel gelegt, »« Nachricht« »a» des abgeschuttteumOrtes erlange« pe können.

— Die Zahl der bet der Ueberschwe«»»og abgetrie«
beur« «rbeiter wird auf 150 augegebm. 37 Leiche» stadbereit» geländet.

«tzrtveU-», 14. Jmi . Bei de« Uuglücki» Nhrtal
stud eine große Nnzgh! Menschenu«S Lebe» geka»«m.
Eiur No»«», mit ttalienisches Nrbetter» wmde weg,«.schwe»«t. Für de» Berbleib der Leute hat «a« keine
festes NuhaltSp-mkte. Etwa IS van ihne» stad als Lei.
che» geländet wordru. Wetter sind etwa8 Leiche«»von»iuderu»ud Erwachsene« a»S der Segmd de» Uu«
wetür? asZeschwe«»t worden. Es wrrdm 87 Persaue»vermißt; doch ist»icht auSgeschloffr«, daß stch verschiedeneWiede, einstudeu werden. Dt: augrtrtebeneu Leichen studgau, nackt, da die Lmte i» Schlaf va« de« Unwetter
überrascht wurde», « etter» ieses ste starke Wuudeu auf.
Da» Wasser ist gestern abevdu« weitere2 m gefalle».
Die Gewalt de» Wasser» war so stark, daß im Lnuuel
vo« Nlteuahr, dmch dm da» Waffe» stch ekm Weg Sahnte,
eine Stlncht »an etwa 20m Liefe in dm Bode» gerissenwmde. Pioniere»nd Infanterie st»d bereits tätig, um die
eiugestSrztes Brücken, etwa 20, dmch Notbrücken zu ersetze».Mit einiger Gefahr ist der Wagmverkehr»öglich. Der
Eifmbahuvrrkrhr ist iu der Nähe va» Walporzheim wiederaufges»«« eu worden.

Brüek a.d. Nhr, 14. Juui. Nur der hiestgeo Bürger«
»eistuli figh de» UÄwrttrr zwei Meuscheulebm zu« Opfer
gefalle«.

Antweiler s. d. Nhr, 14. Juni, Durch da» Hoch¬
wasser ivardes bei FrrchShofe« und bei MW die Baracke»
zerstört. Nu» der erste»« rettete» stch»ur vier, während
veinmtlich 76 »« gera« « e» stud. NuS der letzterru stud
um 2 gerettet und 26 werden ver« tßt. Hier vmdeu
20, in Schuld5, siu Nlteuahr 10, i» Dernau8 Leiche»grlävdst. Die alte Brücke in Nesch ist«icht eiugeßürzt,
wie gemeldet, ssuderu hat auch dieS«sl der Gewalt de»
Hochvaffers widerstanden.

Schwitzt. Nheiulaud, 14. Juni. Gestern«achniittag
warm 49 Tote ««gespült.  NsS des Liste« der Nr-
beitgeber befürchtet«a», daß siebzig  Arbeiter nmge-komme» stud.

Werwlftal», 14. Jnvi. I « Eisrldrrf Beh« stieg
da» Waffe» iu de» Straßes iafatge eise» WalkeubruchSeine» Mete» Sach. Zwei Nrbetter stab ertrsskev.
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Gegen die Errzyllilr.
Gt » ttg «rt , 15. Jnni . » ei tzer Protestversammlnng

evaug. Mitna« »»d Frane» liege» tzte püpßliche Borro-
«tuSenzylltka, welche hegte Mlttwoch atzrütz» 8 Uhr i«
Festsaal der Lietzerhalle stattstützet, » erbe« al» Netz»» a»f.
ttete«: Hanptlehr« viisrrle , Prälat vo» Her« »»», Schal-
rat Dr. Mafapp, Statztpfarrer Lranb, Otzerforstrat». D.
«ras »»» Nxkall, Prästtze»t voa Zell« .

8r «»kf»rt «. M .» 13. Jnni . Die Frankfurt« Pr»
testavtev habe« gege» die » er»»gli« pfv»s der evaagelischea
Urb« ze»g«ugrn, wie ste die Borromäns-EnzyklU- darstellt,
«iae kräftige Knndgebung gerichtet. Die Zahl der« , die ia
de» religtös-natkoualen Lrutzraf elasti« « e» wollte, war fo
groß, daß z» dr« srsprüagltch gewählte» Lokal, de» gro¬
ße» Saal de» Kaufmännische« » ereia», die PaslSktrche
al» Raa« für eine zweite» erfa« « l»ag hiazagezogea wu-
de» « »ßte. E» spräche» Pfa « « » . gärst er Sder die
Sage , Senior Pros. D. Borae « a»v Sder da» L« häü.
at» d« Enzyklika zar religiöse » Wahrheit , Koaststorial-
rat D. Drcheat Sd« »die Enzyklika»ad die Loleraaz *.
Oberlehrer Prof . Mlcheli » brachte de» Dank tzer Alt-
katholikea , die freudig die Gelegenheit wahr»eh« ev, gegen
Safrtedr» avd Lieblofizkrit zu protestiere», Pfarrer Julia»
Weraer richtete dir Enzyklika oo« Standpaakt de» deatschea
Ratio »algesShl ». Nachdr« fich die Begeistern»- , die diese
Netze» eatsachteu, gelegt hatte, » «rtze ei»stt« « ig folgestze
Nesolutio » aageuoumeu:

»Aach wir »ud « it »»» wohl all« Etzangelifche» oo»
Frankfurt a. M. e» psiatze» e» al» eine »»erträgliche Le.
lridlguag tzer evaagelischea Christenheit, ve»» tzi e Mäva«
«it Schi« pswortea SberschSttet werde», die avs als Werk,
zrage Gotte» zar Erneuerung christliche» vlanbra » »ad
Lebe»» gelte», a»d deren Lat wir die edelste« Güter »atz
Kräfte »usere, « otzerae» « alt»r vtttzaakra. Jude« stnd
wir al» vaterlasdSliebtttze Deutsche aus» tiefste dadarch
verletzt, daß eia aaSwärtiger Priester stcha»« aßt, drvtfche
Lölke» »ad FSrsteo al» ko« »« biert za bezeichne», eine
Kräakaug, die nach alle »stioaalgefiavleu deutsche» » atho-
Mea ia peialichste Lerlegeahett bringt. Wir gebe» dm
lebhafte» « aaschr« urdrack, daß die « atwort de» bratsche»
Aaagellscheu Vvlkes ans diese» «»erhörte Lorgehe» de»
Papste» tzer feste Zusanmeaschlaß aller Protestanten de»
Deutsche» Nriche», aabeschadet ihr« kirchliche» »atz politt-
scheu Nicht»»- , za» Wahruag d« tzeatsch-protestaattschea
Jntereffeu skia wird/

iDne- de«, 13. Jaui . Lrreit» am Samstag wäre»
die Lu «vaux-tieis beaaftragtea Staat »« iaist« zu eia«
Sitznag zasammeagetrrte», »« z» der Lorro« äa».Eazyklika
Stell»»- zu «eh« r». Ste habea « it größte« Vedas« »
von tz« die Reformatio» v« n»ali« pf<vdev, «»tz damit d**

evaagelisch-latherische Kirche schwer verletzeatzea»»atzgeb-
avg Seaatai» geuom« ea, teile» die Entrüstung b« evange¬
lische» LolUkreise dr» Laude» hirriib« »atz weise» jene
Aagriffe auf da» schärfste zurück. Loa de« « uasche« -
füllt, daß tz« bishertge koafesfioaelle Friede zu« Segrv
der vevölker«»- bewahrt bleibe, halte» str fich versichert,
daß die » gl. Staatüregkeruag eiatreteadeu Falle» »ach
Maßgabe tz« LaudrSgesetze für de» erforderliche» Schatz
sorge» wird.

Dresdo « , IS. Jasi . Der » ö» ig hat heute tzte lu
vvkurgvllei» beanstragte» Staat »« taister z» stch berzrfev,
u» « tt ihnen die durch die Lorro« äa»-Eaztzkltka geschaffene
Sachlage za bespreche». D« König erklärte seine lebhafte
Geaugtaaag darüber, daß seine veftrebauge», de« koafesfio-
aelleu Friede» i« Lande zn schütze», bl»ha iamer voa
Erfolg gekrönt worden feie». Umso « ehr. bedaare « ,
wenn diese seine LestreSauge» gegrawärti- tznrch so schwere
Sagriffe auf die tz« evaagutsch-lntherifcheu Landeskirche
aagehöreade überwiegeude Mehrhett sei»« Untertanen durch¬
kreuzt würde». D» König « öffnete de» StaatSminister»,
daß « deshalb an» Allerhöchster eigen« vrwegnng in
AuSstcht genonmen habe, ei» Haudschreibe » a» den
Papst z» richtm. Die StaatSmiaißer sprachen na« eu»
der evangeltsch-luthttische» Landeskirche Sein« Majestät
für diese gnädige Entschließ»«- ihre» wärmste» Lank an».

«ooU », 14. Jnni . » er Papst hat die deutsche»
Bischöfe angewtese», die vorromäus- Enzyklika » icht
vo » den Kauzelu verkündigen z» laste». Die
preußische Negierung wird stchchterd« ch für besriedizt« kläre».

Wie « , 14. Jnni . » ei de« furchtbare» Unwetter
da» gestern zwischen'/»6 «ud 6 Uhr k» Wie» tobte, wur¬
de» « ährend dies« kmze» Zeit 8400 elektrisch» Eatladsngra
gezählt. Die Lmperatsr fiel rapid »« 14 Grad Lelsta»
and während de» » olkenbruche» « gsffea stch zirka 40
«Uli » rter Niederschlag Sb« die wehrlose Stadt . Die
Straße » gliche» Strömen. Lu Schatze» ist groß.

Graz , 14. Just . Ganz Steiermark wurde gestern
vo» einer furchtbare» « etterkatastraphe heimgesacht. 30
Brück« ward« zerriffeu»nd viele Straß « überschwemmt.
Der Lahnverkehr üb« de» Smnreriag s»d »ach Ungar«
ist uuterbrochea, Zahlreiche Lelephoav« bi»tz»»-e» stutz
gestört. I « Mnerz- «atz Naabtal find sechs Persoue»
ertrunken.

chkakat», 14. Juni . Die LuguügSarbriteu de» Pla-
siose wurden vou de« Martuearzt Savidaa « it Srwuuder-
»»»»würdiger Selbstaufopser»»- bi» -ege» Nttteraacht fort-
gesetzt. Die Jugeuienre wolle» versuche», de» Pluviose jetzt
«o da» Leck et»i-n « aßeu verstopft ist, dnrch A»»p»« pea
de» rinaedrnngeve» Wassers statt «« moch-N.

»och 3 Leiches, die i« Maschine»» «« bmerkt wurde», ge.
borge» werden; 'etae dnselbeu soll die de» Chef» tz« Unter-
seevsotstottiSe, Kapitän Prat , sein.

Lo «bo», 13. Jani . Nach eia« Meldung an» vor-
deaux wurde Prof . Moare, Spezialist für Ohrenleitze», am
letzte» Freitag nach San Sebastian zum König vo» Spanien
beruft». Dir Untersuchung« gab, daß tz« König vo»
seine« Nebel dnrch die im vergangenen Jahre vorgeuornmene
Operation nicht befreit » orde» ist. Moure auternah»
gestern eine»och« alige Untersuchung tz« Ohre» de» König»,
u« zu « forsche», ob eine weit« « Operation « forderlich ist.
Gestern abrsd kehrted« König »ach Madrid zurück.

Mrrgoficht- da» i« dar Türkei i« « a» Weite»
«» fich,raifa »da» GoyksttdaWagwwU gege» Grieche»,
lantz ist tz« griechische Grsautzte in Kanstaatinopelwieder,
hott bei tz« Pforte vorstellig geworden. Gleichzeitig wautztt
er stch au die Botschaft« d« « ächte« it tz« Litte, gleich,
tall» Wege« de» Boykott», aber auch» egen tzer aagetzrohte»
» «»Weisung tz« Grieche« zn in1« »e»i« e». Einige Bot¬
schaft« habe» de» Wunsch entsprochen. I « Smyrna hat
der Boykott bereit» zu ernstere« » « Wicklungen geführt, fo
daß sich die Negiunug doch veranlaßt sah, entsprechende
Gegeunmßregeluzarzuordne». — Bei Lnle Bonrga» ent¬
gleiste a« Sa « »tag auf ein« Brücke der an» Enropa
ro« « eube Konvention«!»»- , wobei einige Wage» nutz die
Brücke zertrünuuut und 9 Personeu, 3 von ihueu schwer
verletzt wurden. Ausländer stad»icht darunter. D« Zug¬
führer fand den Lob. Eine Untersuchung hat « gebe», daß
e» fich um einen verbrecherische» Anschlag an» volttische»
NötiveN Li : hat LrarrstschrB-deatuvg.

Landwirtschaft, Handel und Verkehr.
Rottweil , 11. Juni . Dem heutige» Echwein,markt wurde»

410 Milchfchweinr und 10 Läufer zugeführl. Der Handel war et¬
was flau ; »S fehlte an Käufer». Bezahlt « urde fiir » ilchschwrin«
32—4b—5L für Läufer 72- L8 ^ je pro Paar . — I « Kauf¬
haus war lebhafter Bertehr ; «S wurde bezahlt für Rtndschmalz
2,40 süß» Butter 2,40 saure Butter 2.S0 pr» KU».
Eier kosteten 10 Stück SO

AngSdnrg , IS. Juni Wollmarkt Die Zufuhr ist rege, st,
dauert fort «nd dürft » da» Borjahr mit S20V0 « chepper mindest«»-
erreichen. Wäsch« und rrockuuu«, die für die Qualität bestimmeud
find, find sehr zusrirdenflelleud. Markt und Nachfrage wie immer
am ersten Tag, still; P »»t- bild««g erst morg« ._

Todulfükr.
Ernsttue Buob, RotgerberS-Witw », 81 I ., Nltensteig; Nuua

Drück, - eb, Oesterl», LVI ., Baier - drouu._
Wi1ter « kg0» ,rherfa,e . Donnerstag, de» 16. J «ni

Metzrf. HUttr, Lufhör-u d.S N'ederschl., « iednnvärmv »,.

_Hiez » das Plauderstübche» Nr. 24_
Druck «nd Verlag der G. W. Zaifer 'schr» Buchdruckmei (Emil
Zaifer) Nagold . — Für die Redaktion oerastwortlich : k , Paur
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Vo»l8bibliotkv>l ^agoll!.
Drr Nuftrzetchurte hat di, hieß,, « oMdtbliothek über»o« » r»

«d grdr»kt dieselbe tu bighrrig« » Äs« weiterznsShreu.

MIMMM«: freiftgZ—4 llkr usclmitt.
WU ^ i» Lokal der MSdchr»« tttrIfch«le. - dA

Die retchhallige Libliothek bietet allm Kreise» drr » evöllenwg
paffnide» Lesestoff, uad er » ird daher etuerseil» »« fleißige Seuützmrg
»er « ich« , audererseitg ab« a»chm» wohlvollevde Uutastützuug uud
Färber«nz dies« geMtuuStztge« rimichtoug herzlich gedrte».

Nagold, 15. Juni 1910.
Mittelschullehrer Sanüler.

«ad oh»e jede Kaufvupflichtuug für die
ILellueh» « » ird a«

Dirustag, de» 2t. Juni.
»ach« ittazs vo» 3 Uhr ad

i» « aale der « asthofrz „Stöhle"

«i«e «U de» WeK'fcha» « imkoch.
Apparate » zur Keischhaltmmg aller
Rahrmmg- mUtrl durchaus»« traute Wa-rderlehreriu eine»

kkWMW.Lkhrmtlie
I»eil »rattischeoU»leita»geo halte».

Ne geehrte» Da« e» u»d Jutereffeutr» » rrdruzu diese» I
>Vorträge Sd« dar i» Wirtschaftlicher»»d grsuudhewich« Le-
jzi«h»»g so übnaus Wichtige Basahre» höflichfl eiugrlade».

D« Vortrag degtust pünktlich zur festgesetzte» Zrit.

Steiuzerklemerungs-Maschine
»il Beuziubettieb, Tagesleistung ca. 60  odm.

z« vermiete».
Ned«r»eh» e a»ch Akkord a«f gr- ßerr Memgr«.

Echwsrzwälder Treibriemen Fadrik
am Allemftaig. ^

Nagold.
Frisch eiugetroffeu

KM-

Oustuv UsUvr.

Empfehlung.
Uutttzeichuete mpstrhlt stch i»

WWiMrr lütt Zü
uud »olle» gefl. Aufträge»ft Fra»
Mal« « alz . Cal»«st?. a»?r?ebeu
»« de«.

Hochdorf O» . Hord.

D« bekauute» « lag»ug. Scherl,
valiu hat jetzt auch i» hiestges
«tadt eiue L.vldl »il»n »stl»«li
gegründet, i» Welcher nur umuhastr
»utoreu zar AuSga«e grlargru urd
dieselbe drr Firma C . Holländer,
vuchhdlg. übertragru. Lethgebüt:
pro Vaud uud « oche um 10
Alle», deue» au eiuer gedie-eue«
Lektüre gelegeu ist, bestens empföhle: .
Prospekte uud aller Nithere durch
geu. Luchhavdlava.

Nagold.

VtzMllllMillZtz
8 uud 14 karvt « old, breüe uud
sch» ale Faffsu «Apstehlt iu grüßte:
AuswahlVo. UhrmaE'".

»ildberg.
Uns bevorstehende Berbrauch-zeit eutpfehle

einen vorzüglichen

KchrMmV
dos Ltr. »o» 60 ^ a» aufuLüs, dei Abnahme vo» 20 Ltr.

Hug. Müller» Küsereiu. Wrinhdlg.,

Nagold.
lluterzrichuet« verkauft ältere::

GsuspSuz« -

Letterwage»,
1 ältereuu. 1 »eue«

Char-ä-bam
so»ie 2 gebraucht:Eiuspäuuer-Chaiseu.

Joh . Theurer,
Sqmirvmetstn.
Nagold.

rzäamimt
hat zu vermieten

SHr . Reich. LuchmaSer.

erläßlicher Mann, gleich
flVL welch. Berufes, » Ueber»

nahm« eines Brrfandge-
schLfteS grs. Glänz Existenz

als Hanpt' od. Nebenbescllifttgun,.
Monatl. Einkewmen bi» 400
garant. Rotarifch beglaubigte
Erfolg«. Laden und Kapital nicht
nötig LarbornitJndustrie,vom «.

Haus- und Felder-Verkuus.
Am Montag , den Av. Jnni , vo» abends7>- Uhr ab,

perkaust tue» uftrag der UuUrzeichuetrt« GafthuuS z. „ Schwäne " iu Nugold,

HW- Ha«s und sämtliche Liegeusch aftm*WT eM
der L. » Mchlrr, jr ., in Nagold . L« '

»et aaue-» d«re« »uzebot« folgt d« Zuschlag safart.

!8. Air8 «I»tvia «r , Lexiiigoo.

Vüttllmge», dru 14. Juni 1910.

l ' rsuLr - lInLeige.
rtefdetrüvt gehe« Wir die sch« « zliche Rach-

richt, daß heute»acht 13 Uhr unsert. Gatte,
»ater, Großvater uud Schwiegervater

LÜHIrr, Pkivatier,
t« M « vou 75 Jahren nach längere« Leide« I
uo« W>rtet schnell sauft verschieben ist.

ll« stille Teiluabme bi!1eo

Sie ti« iM MMIiedM».
»e« diguug Freitag »ach« . K Uhr.

vsnkssgung . l
^ür äiv so überaus vobltusväeu ös-

vsis « borrlivbor Veiluabmo au äow ucs so

lluervartst §ot oEonou bs bov Vsrlusto s»ßv^
allvll

INNIgStLN Dsnk.
14. ûui 19 0.

Mlvrlmlnr Kauer, ged. SLnlder.
nebst Liucivro.

kugen Sünwer.

Rohrdorf.
««M»  1 älteres Pferd, sowie1

Langbolzwage« uud1
Leiterwagen samt Braue, 4 Spitzkummete,
<S bessere «*d 2 gedraachte) setztd?m Berkamf arrst

Markus Lutz, Wwe.
Ragold.

Sense « Iu. Qualität,
Ge«se«würbe, Reche«, Gabel«,

Wetzsteine««d Kümpfe
empfiehlt billigst ^ ^ ^I . Wrezing, Schmied.

Nagold.

Dnnggabel « ,
Hen - v . Schnttelgabel«
empfiehlt

lluterjettiugru.1Kuh
samt Kalb

hat zu verkauft?
PH . « chmid , z. „Lamm".

T ^ sLoosseUoke flpaür-«z
MW«

«

SvIilUMettelnelri!l.k̂ L.L
korto noch leist« 25 kkx. »ltr ».
Lslwn, srranl. IS. lunll
-ior 80 MO i ôso, 2089 Osläxsv.

ilmllii.ioooo.zoov
I00ll.t00ll.500ekĉ^L»o«d«1«UsoV«rI»o1o»t»U«i>

onL S« »r»Iä«bjt
1.Lesimolollget, tzMzmt

s . — -r . i. ko» ISL1

Nagold.
«r , soNd-r

Mädchen
für Küche und Zimmer

wird sofort oder später gesmcht
«ege» » rkraukaua der seitherigen.— Lohn 240^ —
Zu « fragen drt Frau Schneider,Küserei». W-iuhauvlru?.

, «oplläurr 'ML
verschmtudeu uusehlbar dur«(w?5) ..Mrein" (w?5)

»llttuverkaof:
Issmgvlkl,

»fl

MitteU»«ge»derSta»deOa« t-
der Stadt M-goldr

Geburten: Paul , 8 . d Christian Tchuon,
jg. Ortonomen, den II . Juni.
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